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Die neue MediFox ambulant Version enthält weitreichende 

Erweiterungen, die spürbare Entlastung in Ihren Pflegeall-

tag bringen werden. Unter anderem können Sie dank der 

Integration von Ordermed in MediFox ambulant Folgere-

zepte ab sofort mit wenigen Klicks online bei den von Ih-

nen bevorzugten Apotheken bestellen und sparen dadurch 

wertvolle Zeit bei der Medikamenten-Beschaffung. Die neue 

Nachrichtenfunktion vereinfacht derweil den direkten Aus-

tausch mit Ihren Mitarbeitern und bietet Ihnen die Option, 

Dateianhänge untereinander zu versenden. Das MediFox 

Connect Mitarbeiterportal punktet darüber hinaus mit der 

neuen Wunschdienstplanung, die von Ihren Mitarbeitern 

eigenhändig erstellt werden kann und Ihnen zusätzliche  

Arbeit abnimmt.
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Folgerezepte einfach online bestellen

Zukünftig sparen Sie wertvolle Zeit bei der Medikamenten-

beschaffung durch die intelligente Integration von Order-

med in MediFox ambulant. Folgerezepte zu auslaufenden 

Medikationen müssen Sie jetzt nicht mehr selbst beim Arzt 

anfordern, abholen und die Medikamente bei der Apothe-

ke bestellen. Stattdessen übermitteln Sie einfach eine On-

line-Bestellung an Ordermed. Um alles Weitere kümmert 

sich dann der Service von Ordermed. Die bestellten Me-

dikamente werden anschließend von den Apotheken auf 

Wunsch direkt an Ihren Pflegedienst oder die Klienten gelie-

fert. Der schlanke Prozess reduziert Wartezeiten und entlas-

tet die Arbeit gleichermaßen. 

Hinweis: Detaillierte Informationen rund um den Ablauf des 

Bestellverfahrens mit Ordermed erhalten Sie auch online 

unter www.ordermed.de.

Über MediFox ambulant können Sie sich direkt für das neue 

Verfahren bei Ordermed registrieren. Rufen Sie dazu den Be-

reich Einstellungen / Dokumentation / Ordermed auf und 

klicken Sie im geöffneten Dialog auf „Registrieren“ 1 .

Sie können sich dann als Neukunde registrieren 2 , wo-

bei Sie einige Angaben zu Ihrem Pflegedienst wie z. B. den 

Namen und die Anschrift angeben müssen. Nach der Ein-

gabe der Pflichtangaben können Sie Ihre Registrierung di-

rekt abschicken. Sollten Sie bereits Kunde von Ordermed 

sein, können Sie sich natürlich auch mit Ihren vorhandenen 

Benutzerdaten anmelden. Haben Sie sich erfolgreich bei 

Ordermed angemeldet bzw. registriert, wird Ihnen unter  

Einstellungen / Dokumentation / Ordermed ein grüner Sta-

tus angezeigt 3 . Sie können den Service daraufhin direkt 

nutzen und Ihre Online-Bestellungen übermitteln.

Pflege- und Betreuungsdokumentation
Das neue Ordermed-Bestellwesen

Für die Bestellung von Medikamenten müssen Sie sich zunächst bei Ordermed registrieren

1

2

3

https://ordermed.de/
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Im Vorfeld der ersten Bestellungen von Medikamenten über 

Ordermed müssen Sie noch einige Einstellungen im Bereich 

der Stammdaten vornehmen. So muss für künftige Bestel-

lungen beispielsweise bekannt sein, an welche Apotheken 

Ordermed die Bestellungen weiterleiten soll. Dafür können 

Sie jetzt unter Stammdaten / Apotheken Ihre persönlichen 

Partnerapotheken hinterlegen.

Wenn Sie hier auf „Neu“ klicken, öffnet sich der Dialog „Apo-

theke hinzufügen“. In diesem Dialog können Sie wählen, ob 

Sie die Apotheke manuell hinzufügen oder nach einer vor-

handenen Apotheke suchen möchten 1 . Bei der Suche 

über die Postleitzahl zeigt Ihnen MediFox alle Apotheken 

an, die in einem frei definierbaren Umkreis von Ihrer Post-

leitzahl registriert sind. Unter den Ergebnissen wird Ihnen 

zudem dargestellt, ob die jeweiligen Apotheken bereits  

Ordermed Partner-Apotheken sind (grüner Status). Über-

nehmen Sie die gewünschte Apotheke einfach mit einem 

Klick in die Stammdaten.

Nimmt die gewünschte Apotheke derzeit noch nicht am  

Ordermed-Verfahren teil, können Sie die Apotheke dazu ein-

laden, sich Ordermed anzuschließen und damit zukünftig 

Medikamenten-Bestellungen zu ermöglichen. Klicken Sie 

dafür in den Stammdaten auf „Einladung“ 2 . Melden Sie 

sich dann in einem ersten Schritt unter den angegebenen 

Kontaktdaten bei Ordermed und teilen Sie der Apotheke im 

zweiten Schritt mit, dass sich Ordermed melden wird. 

Die restliche Abwicklung übernimmt Ordermed für Sie und 

Sie erhalten eine Mitteilung, sobald die Apotheke für das  

Ordermed-Verfahren registriert wurde.

Ihre Partner-Apotheken können Sie jetzt in den Stammdaten verwalten

1

2
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Sie können jetzt noch einstellen, an welche der hinzugefüg-

ten Apotheken zukünftige Bestellungen, vorzugsweise für 

Ihre Filiale, übermittelt werden sollen. Wechseln Sie dafür in 

den Bereich Einstellungen / Organisation / Verwaltung und 

wählen Sie hier Ihre Filiale aus. Im Register „Allgemein“ kön-

nen Sie unter „Ordermed“ die Vorzugsapotheke der entspre-

chenden Filiale auswählen 1 .

Abweichend von dieser allgemeinen Filialeinstellung kann 

für jeden Klienten individuell eingestellt werden, bei wel-

cher Apotheke die Medikamente vorzugsweise bestellt 

werden sollen. Unter Stammdaten / Klienten wird im Feld 

„Apotheke“ zunächst die Standard-Vorzugsapotheke aus 

den Einstellungen der zugeordneten Filiale übernommen. 

Sie können hier aber auch eine andere Apotheke auswählen.

Damit für einen Klienten über Ordermed Medikamente und 

Rezepte bestellt werden können, muss zudem eine Einwilli-

gung des Klienten zur Weitergabe seiner personenbezoge-

nen Daten an Ordermed vorliegen. Die erteilte Einwilligung 

bestätigen Sie bei Klienten im Register „Detaildaten“, indem 

Sie hier einen Haken bei der neuen Option „Einwilligung für 

Medikamenten- und Rezeptbestellung per Ordermed liegt 

vor“ setzen 2 .

Des Weiteren nimmt Ordermed Bestellungen zu rezeptflich-

tigen Medikamenten ausschließlich von anerkannten Ärz-

ten entgegen. Nach Ihrer Anmeldung bei Ordermed gleicht 

MediFox deshalb automatisch die Daten der in Ihrem  

In den Einstellungen können Sie festlegen, 
bei welcher Apotheke Bestellungen 
vorzugsweise aufgegeben werden sollen

Ihre Klienten müssen in die Weitergabe 
Ihrer personenbezogenen Daten an 

Ordermed einwilligen

1

2
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System gespeicherten Ärzte mit denen von Ordermed ab. 

Anerkannte Ärzte werden anschließend unter Stammdaten 
/ Ärzte mit einem grünen Status angezeigt 1 . 

Konnte ein Arzt nicht zugeordnet werden, können Sie auch 

einen manuellen Datenabgleich durchführen. Klicken Sie 

dafür in den Stammdaten auf die Schaltfläche „Datenab-

gleich“ 2  und suchen Sie dann über den Namen und die 

Postleitzahl nach dem offiziell niedergelassenen Arzt. Der 

Datenabgleich kann erst durchgeführt werden, nachdem 

Sie bei Ordermed registriert wurden. 

Den eigentlichen Bestellvorgang führen Sie anschließend 

unter Dokumentation / Medikamenten-Verwaltung aus. 

Hier werden Ihnen die in einem einstellbaren Zeitraum 

auslaufenden Medikationen Ihrer Klienten aufgezeigt 3 . 

Abhängig davon, welche Vorzugsapotheken in den Stamm-

daten der Klienten hinterlegt wurden, werden die auslau-

fenden Medikamente der Klienten hier direkt den jeweiligen 

Apotheken zugeordnet. Haben Klienten nicht in die Über-

mittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Ordermed ein-

gewilligt, erscheint neben deren Namen ein Warnhinweis. 

Die Einwilligung der Klienten können Sie auch noch wäh-

rend der Bestellung hinterlegen. 

Wählen Sie nun alle Medikamente aus, die Sie über Order-

med bestellen möchten und klicken Sie auf „Rezepte und 

Medikamente online bestellen“ 4 . 

Für Bestellungen rezeptpflichtiger 
Medikamente müssen die Ärzte bei 
Ordermed bekannt sein

Die auslaufenden Medikamente 
Ihrer Klienten werden Ihnen in der 

Medikamenten-Verwaltung angezeigt

1

2

3

4
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Bitte beachten Sie, dass für jede Bestellung eines verschrei-

bungspflichtigen Medikaments der Datenabgleich des 

verschreibenden Arztes zwischen MediFox und Ordermed 

erfolgt sein muss. Ist der Datenabgleich noch nicht erfolgt, 

erscheint im Bestelldialog neben dem jeweiligen Medika-

ment ein Warnhinweis. Um das Medikament bestellen zu 

können, müssen Sie also erst über die Stammdaten des Arz-

tes einen Datenabgleich durchführen. Sie können das Medi-

kament in diesem Fall zunächst von der Bestellung ausneh-

men, indem Sie dieses auswählen und auf der Tastatur die 

Entfernen-Taste (entf) drücken.

Sollte im Bestelldialog neben dem Namen eines Klienten 

ebenfalls ein Warnhinweis erscheinen, so liegt für den Kli-

enten noch keine Einwilligung zur Weitergabe der perso-

nenbezogenen Daten an Ordermed vor 1 . In diesem Fall 

können Sie trotzdem mit der Bestellung fortfahren, denn Sie 

werden beim Abschicken der Bestellung danach gefragt, ob 

die Einwilligung für den Klienten vorab noch erteilt werden 

soll. Wenn Sie die Einwilligung bestätigen, wird diese fest 

in den Stammdaten des Klienten hinterlegt und gilt damit 

auch für zukünftige Bestellungen. Im Bestelldialog können 

Sie außerdem auswählen, bei welcher Apotheke die Medi-

kamente bestellt werden sollen und wohin die Medikamen-

te geliefert werden sollen 2 . Je nach Wunsch werden die 

Bestellungen an Ihre Einrichtung zugestellt, direkt zu den 

Klienten geschickt oder von Ihnen selbst abgeholt. In beson-

ders dringenden Fällen können Sie sogar die Dringlichkeit 

erhöhen und die Bestellung als „eilig“ aufgeben. In diesen 

Fällen können Sie die Dringlichkeit sogar mit einer Nachricht 

an die Apotheke schriftlich begründen.

Bei jeder Bestellung können Sie die 
Apotheke, den gewünschten Lieferort und 
die Dringlichkeit der Bestellung festlegen

1

1

2
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Zuletzt genügt ein Klick auf „Jetzt bestellen“, um die Be-

stellung an Ordermed zu übermitteln. In der Medikamen-

ten-Verwaltung wird die Bestellung anschließend unter den 

offenen Bestellungen aufgeführt.

Wenn Sie die Medikamente von der Apotheke erhalten ha-

ben, können Sie dazu direkt Folgemedikationen anlegen. 

Wählen Sie dafür unter den offenen Bestellungen ein Medi-

kament aus und klicken Sie dann auf die Schaltfläche „Folge-

medikation anlegen“ 1 . MediFox wechselt daraufhin zur 

Medikation und Sie brauchen die neue Verabreichung nur 

noch speichern.

Einzelne Medikamente können auch direkt über die Wie-

dervorlage oder unter Dokumentation / Medikation be-

stellt werden. Klicken Sie dazu einfach einen Eintrag bzw. 

ein Medikament mit der rechten Maustaste an und wählen 

Sie im Kontextmenü die Option „Online bestellen“ 2  aus. 

Daraufhin öffnet sich der Ordermed-Bestelldialog und Sie 

können wieder die Einstellungen zur Bestellung vornehmen.

Nach dem Bestelleingang können 
Sie zu allen Medikamenten eine 
Folgemedikation anlegen

2

1

Einzelne Medikamente können auch 
direkt über den Bereich „Medikation“ 

oder die Wiedervorlage bestellt werden
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Tageszeiten individuell konfigurieren

Für noch mehr Flexibilität bei der Maßnahmenplanung 

können Sie ab sofort eigenständig die für die Planung er-

forderlichen Tageszeiten konfigurieren. Sie können den Tag 

also in beliebige Abschnitte unterteilen, neben bekannten 

Tageszeiten wie „Mittag“ oder „Abend“ beispielsweise auch 

in „Früh“ oder „Spät“. Die Einstellungen dazu finden Sie un-

ter Einstellungen / Dokumentation / Maßnahmenplan. Hier 

können Sie im Bereich „Tageszeiten“ über das Pluszeichen 

+ eine weitere Tageszeit mit beliebiger Bezeichnung, Start- 

und Endzeit hinzufügen 1 . Auch die bereits vorhandenen 

Tageszeiten können Sie bei Bedarf an Ihre persönlichen Be-

dürfnisse anpassen. Beim Anlegen eines neuen Maßnah-

menplans werden Ihnen immer diejenigen Tageszeiten für 

die Planung angeboten, die zum Zeitpunkt der Erstellung 

in den Einstellungen hinterlegt und „Aktiv“ sind. Beim Be-

arbeiten eines bestehenden Maßnahmenplans können Sie 

dagegen weiterhin auf die zum Zeitpunkt der Erstellung 

des Maßnahmenplans gültigen Tageszeiten zurückgreifen, 

auch wenn diese zwischenzeitlich geändert oder auf inaktiv 

gestellt wurden. Eine Anpassung der Tageszeiten wirkt sich 

also immer nur auf neue und nicht auf bereits bestehende 

Planungen aus. 

Auch für die Verabreichung der Medikamente Ihrer Klienten 

können Sie jetzt Einstellungen zu den Tageszeiten vorneh-

men. Ab sofort können Sie in Anlehnung an den bundes-

einheitlichen Medikationsplan wählen, ob Sie die Verabrei-

chung der Medikamente Ihrer Klienten mit vier oder sechs 

Tageszeiten planen möchten. Die Einstellung dazu finden 

Sie unter Einstellungen / Dokumentation / Medikation. Im 

geöffneten Dialog können Sie unter „Tageszeiten“ wählen, 

ob Sie mit den vier Standard-Tageszeiten (Morgen, Mittag, 

Abend und Nacht) oder mit den erweiterten Tageszeiten 

(zzgl. Vormittag und Nachmittag) arbeiten möchten 2 .

1

2

Für die Maßnahmenplanung und die Medikationen können Sie jetzt die Tageszeiten konfigurieren
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Umfassende Erweiterungen für Medikationen

Dank umfassender Erweiterungen lässt sich die Verabrei-

chung von Medikamenten in MediFox ambulant jetzt noch 

präziser abbilden. Unter anderem lassen sich die zur Do-

sierung erforderlichen Tageszeiten wie im vorherigen Ab-

schnitt beschrieben unter Einstellungen / Dokumentation / 
Medikation zwischen 4 und 6 Tageszeiten umstellen.

Beim Anlegen einer Medikation unter Dokumentation /  
Medikation hat sich außerdem die Auswahl des Medika-

ments geändert. Sie können grundsätzlich entscheiden, ob 

Sie die Angaben zum Medikament über eine manuelle Ein-

gabe erfassen oder in dem angeschlossenen Medikamen-

ten-Katalog von Ordermed nach einem Präparat suchen 

möchten. Um die komfortable Medikamentensuche zu 

nutzen, klicken Sie auf „Medikamentensuche starten“ 1 . 

In dem sich öffnenden Dialog können Sie über den Namen, 

den Hersteller, die PZN und weitere Merkmale nach einem 

Medikament suchen 2 . Unter den Suchergebnissen wer-

den anschließend alle auf Ihre Suche zutreffenden Einträge 

angezeigt. Möchten Sie sich über genaue Details eines Me-

dikaments informieren, bewegen Sie den Mauszeiger in den 

Suchergebnissen einfach über das blaue Info-Symbol 3 . 

Sie erhalten dann umfassende Informationen zur Anwen-

dung, Dosierung, möglichen Nebenwirkungen und weite-

ren Angaben.

Haben Sie das gewünschte Medikament gefunden, wäh-

len Sie dieses in den Suchergebnissen aus und bestätigen 

Sie die Auswahl mit „OK“. Die Felder wie „PZN“, „Wirkstoffe“ 

und „Packungsgröße“ werden anhand Ihrer Auswahl auto-

matisch mit den entsprechenden Angaben gefüllt. Bei der 

manuellen Eingabe müssen Sie diese Felder dagegen eigen-

ständig ausfüllen.

1

2

3

Neue Medikamente finden Sie ganz 
einfach in dem integrierten Verzeichnis 
von Ordermed
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Darüber hinaus bietet MediFox ambulant nun weitere 

Möglichkeiten, ein beliebiges Verabreichungsschema darzu-

stellen. Beim Anlegen oder Bearbeiten eines Medikaments 

können Sie verschiedene Verabreichungszyklen auswählen. 

Dazu zählen 1 :

Täglich: Für Medikamente, die jeden Tag verabreicht werden

Tageszyklus: Für Medikamente, die z. B. jeden zweiten oder 

dritten Tag verabreicht werden.

Wöchentlich: Für Verabreichungen wie „Alle 2 Wochen am 

Montag und Mittwoch“.

Monatlich: Für Verabreichungen wie „Alle 2 Monate am 1. 

Tag des Monats“. 

Unabhängig davon, welchen Zyklus Sie wählen, können Sie 

zu jeder Verabreichung die Anzahl der Gaben und die Dosie-

rung je Gabe angeben. Beispielsweise wird ein Medikament 

täglich von 08:00 bis 20:00 Uhr in einem Intervall von 4 

Stunden mit je zwei Gaben und einer Dosierung von jeweils 

einem Stück verabreicht. Auch die Angabe exakter Verabrei-

chungszeitpunkte ist möglich 2 . So kann ein Medikament 

beispielsweise genau um 15:00 Uhr mit einer Gabe und ei-

ner Dosierung von 2 Stück verabreicht werden. Ergänzende 

Angabe wie die maximale Einzeldosis und die Tageshöchst-

dosis präzisieren die Medikamentengabe zusätzlich. Anhand 

der Packungsgröße und der angegeben Dosierung kann 

auch die Fälligkeit des Medikaments berechnet werden. Ent-

hält eine Packung beispielsweise 20 Tabletten und müssen 

täglich 2 Tabletten eingenommen werden, ist die Fälligkeit 

nach 10 Tagen erreicht. Fällige Medikamente werden Ihnen 

später in der Medikamenten-Verwaltung angezeigt und 

können bequem über Ordermed nachbestellt werden.

Ebenfalls neu sind die Angaben „Injektion“ und „Aut idem“ 
3 . Indem Sie einen Haken bei der Option „Injektion“ set-

zen, kennzeichnen Sie, dass es sich bei dem Medikament um 

eine zu verabreichende Injektion handelt. 

Mit der Angabe „Aut idem“ kennzeichnen Sie dagegen, dass 

das verordnete Medikament von einem Apotheker durch ein 

anderes, aber wirkstoffgleiches Medikament ausgetauscht 

werden darf. Dies könnte z. B. der Fall sein, wenn es das Me-

dikament mit selbiger Wirkung von einem anderen Herstel-

ler günstiger gibt.

1

2

3
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Verwaltung
Die neue Nachrichtenfunktion

Informationen mit Dateianhängen einfach teilen

Mit der neuen Nachrichtenfunktion können Sie wichtige In-

formationen inklusive Dateianhängen ganz einfach mit Ih-

ren Mitarbeitern teilen. In Verbindung mit dem Online-Por-

tal MediFox Connect können Sie sogar Nachrichten an Ärzte 

und Angehörige senden. Die gesamte Kommunikation er-

folgt damit zentral und verschlüsselt über MediFox ambu-

lant; anders als beispielsweise bei E-Mails können Dritte die 

Kommunikation nicht mitlesen.

In MediFox ambulant wurde hierzu unter „Verwaltung“ der 

neue Programmbereich „Nachrichten“ geschaffen 1 . Der 

Bereich ist wie ein reguläres E-Mail-Postfach aufgebaut, 

besteht also aus einem Nachrichteneingang für erhaltene 

Nachrichten und einem Nachrichtenausgang für gesende-

te Nachrichten. Um eine neue Nachricht zu verfassen, kli-

cken Sie in der Symbolleiste auf „Neu“. Der Dialog „Neue 

Nachricht“ öffnet sich. In diesem Dialog öffnen Sie über die 

Schaltfläche „An ...“ das Adressbuch, um den oder die Emp-

fänger der Nachricht auszuwählen. Folgende Empfänger-Ty-

pen stehen Ihnen zur Auswahl 2 :

Mitarbeiter: Hier können Sie aus der Liste Ihrer Mitarbeiter 

die gewünschten Empfänger auswählen.

Arzt: Hier stehen Ihnen die Ärzte als Empfänger zur Aus-

wahl, die für MediFox Connect freigeschaltet wurden und 

damit einen Zugang zum Arztcockpit haben. Wenn Sie eine 

Nachricht an einen Arzt senden, kann der Arzt über die 

Nachrichtenfunktion in MediFox Connect auf Ihre Mittei-

lung antworten.

Kontaktperson: Hier stehen Ihnen die Kontaktpersonen 

bzw. Angehörigen Ihrer Klienten zur Auswahl, die ebenfalls 

für MediFox Connect freigeschaltet wurden und damit ei-

nen Zugang zum Familienportal haben. Die Kontaktperso-

nen erhalten Ihre Nachrichten entsprechend über das Fami-

lienportal und können dort auf Ihre Nachrichten antworten.

1

2

MediFox ambulant enthält jetzt ein Postfach 
für den Austausch von Nachrichten
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Verteilerliste: Sie können in MediFox ambulant feste Ver-

teilerlisten einrichten, um beispielsweise alle Mitarbeiter 

eines bestimmten Teams benachrichtigen zu können. Die 

Verteilerlisten verwalten Sie unter Einstellungen / Organisa-
tion / Nachrichten-Verteilerlisten. Dabei legen Sie eine Ver-

teilerliste für die interne Kommunikation an und fügen die 

Mitarbeiter hinzu, die dem Verteilerkreis angehören sollen. 

Die Verteiler für die interne Kommunikation stehen Ihnen 

anschließend für neue Nachrichten zur Auswahl.

Haben Sie die gewünschten Empfänger ausgewählt, geben 

Sie noch den Betreff der Nachricht ein und legen die Priori-

tät fest 1 . Neue Nachrichten haben grundsätzlich die Pri-

orität „Normal“. Ist Ihnen die Nachricht besonders wichtig, 

können Sie die Priorität aber auch auf „Hoch“ stellen. Bei 

weniger wichtigen oder dringlichen Nachrichten bietet sich 

dagegen die Priorität „Niedrig an“. 

Darüber hinaus können Nachrichten auch mit Bezug zu ei-

nem Klienten erstellt werden. Möchten Sie beispielsweise 

mehreren Mitarbeitern mitteilen, dass sich etwas an der 

Versorgung eines Klienten ändern wird, können Sie in der 

Nachricht unter „Betrifft Klient“ einen beliebigen Klienten 

als Anmerkung hinzufügen.

Möchten Sie der Nachricht einen Anhang wie z. B. eine Text- 

oder Bilddatei hinzufügen, klicken Sie auf „Datei hinzufü-

gen“ 2  und wählen Sie eine Datei von Ihrem Rechner aus. 

Jetzt brauchen Sie nur noch den Nachrichteninhalt einge-

ben und können die Nachricht direkt senden. Ihre Mitarbei-

ter können die Nachrichten anschließend am PC, auf dem 

Smartphone oder Tablet abrufen.

Nachrichten lassen sich auch mit verschiedenen Dateianhängen versehen

1

2
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Nachrichtenfunktion mobil nutzen

Mit MediFox CareMobile und dem Doku-CarePad steht Ih-

nen die Nachrichtenfunktion auch auf dem Smartphone 

oder Tablet zur Verfügung. Die mobilen Anwendungen wur-

den dazu ebenfalls um den neuen Programmbereich „Nach-

richten“ erweitert, den Sie beispielsweise in MediFox Care-

Mobile direkt nach der Anmeldung über das Hauptmenü 

erreichen. Auf diese Weise sind Sie mit Ihren Mitarbeitern 

jederzeit direkt vernetzt.

Auch in der mobilen Version unterteilen sich die Nachrich-

ten in den Nachrichteneingang und Nachrichtenausgang. In 

MediFox CareMobile können Sie über das Stiftsymbol eine 

neue Nachricht verfassen und dabei ebenfalls die Priorität 

festlegen, einen Klienten referenzieren und Anhänge hinzu-

fügen. Erhaltene Nachrichten können Sie direkt beantwor-

ten, weiterleiten oder archivieren. Damit ist die Nachrich-

tenfunktion auch auf den mobilen Geräten voll funktional 

implementiert.

Nachrichten über MediFox Connect versenden

Einen besonderen Mehrwert bietet die Nachrichtenfunktion 

in Verbindung mit MediFox Connect. Über das Online-Portal 

können Sie Nachrichten sowohl an Ihre Mitarbeiter als auch 

an die behandelnden Ärzte sowie die Angehörigen Ihrer Kli-

enten schicken. So sind Sie mit allen Beteiligten direkt ver-

netzt und können Informationen und Dateien auf direktem 

Weg miteinander teilen. 

Kontaktieren Sie beispielsweise die Angehörigen eines Kli-

enten über das Familienportal mit der Bitte, für das weitere 

Aufnahmeverfahren notwendige Unterlagen zusammenzu-

tragen. Oder wenden Sie sich bei Fragen zur medizinischen 

Versorgung Ihrer Klienten über das Arztcockpit direkt an die 

zuständigen Ärzte. Angehörige und Ärzte können die Nach-

richten online abrufen und direkt beantworten. Notwendi-

ge Dokumente können dabei in elektronischer Form als Da-

teianhang mitgeschickt werden.

Die Nachrichtenfunktion steht auch mobil 
vollumfänglich zur Verfügung
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Möchte ein Angehöriger oder Arzt über MediFox Connect 

selbst Kontakt mit Ihnen aufnehmen, so ist auch dies mög-

lich. Dabei legen Sie in Form von Verteilerlisten fest, welche 

Mitarbeiter die Nachrichten erhalten sollen. Die Verteilerlis-

ten verwalten Sie in MediFox ambulant unter Einstellungen 
/ Organisation / Nachrichten-Verteilerlisten. In den Einstel-

lungen wählen Sie aus, ob eine Verteilerliste im Arztcockpit 

und/oder Familienportal zur Verfügung stehen soll 1 . Ärz-

te und Angehörige können neue Nachrichten ausschließlich 

an diese Verteilerlisten senden. 

Angehörige können Ihre Nachrichten zudem direkt an die 

von Ihnen versorgten Klienten richten und dabei Anhänge 

wie z. B. Urlaubsfotos oder kurze Videobotschaften mitschi-

cken. Pflegekräfte erhalten diese Nachrichten auf den mo-

bilen Geräten und können sie den Klienten vorlesen. Das 

schafft zusätzliches Vertrauen und macht den Kontakt noch 

persönlicher. Die Klienten bzw. stellvertretend deren Pflege-

kräfte können wiederum auf diese Nachrichten antworten. 

So ist der persönliche Austausch auch dann möglich, wenn 

die Angehörigen weiter weg wohnen oder längere Zeit nicht 

persönlich zu Besuch kommen können. Im MediFox Connect 

Familienportal können Angehörige dazu einfach eine neue 

Nachricht erstellen und dabei die Option „Nachricht an An-

gehörigen“ auswählen 2 . Dadurch werden als mögliche 

Empfänger nur noch die dem Angehörigen zugeordneten 

Klienten angezeigt. Der Angehörige erhält dabei außerdem 

den Hinweis, dass seine Nachricht durch das Pflegepersonal 

an den Klienten übermittelt wird. Dadurch ist der weitere 

Nachrichtenverlauf auch für den Angehörigen transparent.

Der Angehörige kann nun seine Nachricht an den Klienten 

eingeben und auf Wunsch verschiedene Anhänge beifügen. 

Die Nachricht geht anschließend auf dem Doku-CarePad 

oder mittels CareMobile auf dem Smartphone der nächsten 

1

2

Über MediFox Connect können 
Nachrichten auch an Ärzte oder 
Angehörige gesendet werden
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Pflegekraft vor Ort ein. Welche Pflegekraft dies ist, bestimmt 

die mobile Leistungserfassung. Fährt die Pflegekraft zu ei-

nem Einsatz des Klienten, erscheint in den Einsatzdetails 

des Klienten ein Nachrichtensymbol 1 .

Tippt die Pflegekraft dieses Symbol an, wird der Nachrich-

teneingang des Klienten aufgerufen 2 . Öffnet die Pfle-

gekraft hier die neue Nachricht, wird diese als „gelesen“ 

markiert und in den persönlichen Nachrichteneingang der 

Pflegekraft übertragen. Sollte die Pflegekraft die neue Nach-

richt jedoch nicht lesen, wird die Nachricht in den nächsten 

Einsatz verschoben und kann dann von einer anderen Pfle-

gekraft aufgerufen werden. Auf diese Weise entsteht über 

die mobilen Geräte ein persönlicher Kontakt zwischen den 

Klienten und deren Angehörigen.

Nachrichten von Angehörigen gehen über 
die mobile Leistungserfassung bei der 
nächsten Pflegekraft vor Ort ein

1 2
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Personalnummern prüfen

Bei der Vergabe von Personalnummern unter Stammdaten 
/ Mitarbeiter im Register „Lohn/Gehalt“ überprüft MediFox 

ab sofort, ob die eingegebene Personalnummer bereits ver-

geben ist. So wird sichergestellt, dass Sie Personalnummern 

nicht versehentlich doppelt vergeben. Dabei berücksichtigt 

MediFox auch die Zuordnung der Mitarbeiter zu den einzel-

nen Filialen. Ist ein Mitarbeiter beispielsweise von den Fili-

alen Nordstadt und Südstadt nur der Filiale Nordstadt zu-

geordnet, darf die Personalnummer des Mitarbeiters nicht 

bereits einem anderen Mitarbeiter aus der Filiale Nordstadt 

vergeben worden sein. In der Filiale Südstadt kann dieselbe 

Personalnummer dagegen ebenfalls vorkommen.

Wird eine Personalnummer demzufolge doppelt vergeben, 

erhalten Sie dazu beim Speichern einen entsprechenden 

Hinweis 1 . In diesem Hinweis wird Ihnen auch angezeigt, 

für welchen Mitarbeiter und in welcher Filiale die Personal-

nummer bereits verwendet wird. So können Sie direkt An-

passungen vornehmen und den Konflikt auflösen.

Ab sofort warnt MediFox bei der doppelten Vergabe von Personalnummern

1
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MediFox Connect
Wunschdienstplanung für Ihre Mitarbeiter

Gemeinsam Dienstpläne gestalten

MediFox Connect gibt Ihren Mitarbeitern die Freiheit, die 

monatliche Dienstplanung aktiv mitzugestalten. Die Mit-

arbeiter können dabei zeitlich und räumlich unabhängig 

Planvorschläge unterbreiten, wie sie in ihren Teams arbeiten 

bzw. die Intensivklienten versorgen möchten. Als Leitungs-

kraft entscheiden Sie anschließend am PC darüber, ob die 

Vorschläge angenommen oder abgelehnt werden sollen.

Damit die Mitarbeiter ihren persönlichen Wunschplan er-

stellen können, müssen Sie den Dienstplan zunächst frei-

geben. Das setzt voraus, dass Sie in MediFox ambulant mit 

der Wunschplan-Stufe arbeiten. Sollte Ihnen die Wunsch-

plan-Stufe im Dienstplan nicht angezeigt werden, wurde 

unter Einstellungen / Organisation / Verwaltung im Register 

„Dienstplan“ die Wunschplan-Stufe für den Dienstplan aus-

geblendet. Stellen Sie in diesem Fall ein, dass die Wunsch-

plan-Stufe nicht ausgeblendet wird. Im Dienstplan können 

Sie dann unter „Ansicht“ auf „Wunsch-Plan“ umstellen. Sie 

können nun direkt den leeren Plan für eine vollkommen  

individuelle Dienstplanung für Ihre Mitarbeiter freigeben, 

oder Sie erstellen zunächst einen vorläufigen Dienstplan, 

indem Sie beispielsweise den regulären Rahmenplan an-

wenden. Um die Planung für die weitere Bearbeitung durch 

die Mitarbeiter in MediFox Connect freizugeben, klicken Sie 

oberhalb des Dienstplans auf die Schaltfläche „Connect“ 

und wählen Sie die Option „zur Abstimmung freigeben“ aus 
1 . Daraufhin öffnet sich ein Dialog, in dem Sie auswählen 

können, für welche Mitarbeiter die Freigabe erteilt werden 

soll. Treffen Sie hier Ihre Auswahl und bestätigen Sie diese 

mit „Übernehmen“.

Die Dienstplanung der ausgewählten Mitarbeiter wird an-

schließend ausgegraut und mit einem Schloss markiert. 

Damit weist MediFox darauf hin, dass die Dienstplanung 

derzeit für die Mitarbeiter zur Bearbeitung freigegeben ist. 

1

Der Wunschplan lässt sich zur weiteren Bearbeitung für die Mitarbeiter in MediFox Connect freigeben
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Als Leitungskraft können Sie in diesem Zustand keine An-

passungen an der Planung vornehmen. Sollten trotzdem 

Anpassungen ihrerseits erforderlich sein, können Sie ober-

halb des Dienstplans erneut auf „Connect“ klicken und die 

Option „Freigabe zurückziehen“ auswählen. Dadurch öffnet 

sich erneut der Dialog zur Auswahl der Mitarbeiter und Sie 

können entscheiden, für welche Mitarbeiter die Freigabe 

zurückgenommen werden soll. Anschließend können Sie 

die Planung bearbeiten und bei Bedarf direkt wieder für die 

Mitarbeiter zur Abstimmung freigeben. 

Meldet sich nun ein Mitarbeiter in MediFox Connect an, 

kann dieser den neuen Menüpunkt „Dienstplan“ aufrufen 

und hier seine persönliche Dienstplanung einsehen 1 . 

Daneben werden auch die Dienste der übrigen Mitarbeiter 

angezeigt, sodass die Mitarbeiter Ihre Dienste direkt unter-

einander abstimmen können. Angezeigt werden jeweils die 

Mitarbeiter, die zur ausgewählten Filiale bzw. Filialeinheit 

gehören. Über den Filter rechts oberhalb der Dienstplanung 

kann zwischen diesen Organisationseinheiten gewechselt 

werden. Solange die Dienstplanung noch nicht zur Bearbei-

tung freigegeben wurde, sieht der Mitarbeiter nur seine täg-

lichen Dienste und kann diese anklicken, um sich die Details 

wie Dienstbeginn und Dienstende sowie Pausenzeiten und 

mögliche Kommentare anzeigen zu lassen.

Wurde die Dienstplanung von der Leitungskraft zur Abstim-

mung freigegeben, werden durch Anklicken eines Tages 

bzw. Dienstes dagegen folgende Optionen eingeblendet:

Hinzufügen: Fügt einen neuen Dienst hinzu, wobei der Mit-

arbeiter auswählen kann, in welcher Filiale und in welchem 

Zeitraum der Dienst stattfinden soll. Das ist z. B. praktisch, 

wenn an einem Tag noch kein Dienst eingefügt wurde.

Ändern: Hiermit kann der Mitarbeiter einen bestehenden 

Dienst bearbeiten und beispielsweise die Dienst- oder Pau-

senzeiten anpassen 2 .

Mitarbeiter können Ihre persönliche 
Dienstplanung über MediFox Connect 
aufrufen und ihre Wunschplanung 
bearbeiten

1

2



19

MediFox ambulant Update-Information 05|2020

Löschen: Entfernt den ausgewählten Dienst aus dem Plan. 

Nimmt ein Mitarbeiter Änderungen an einem Tag vor, in-

dem beispielsweise ein Dienst geändert oder neu einge-

plant wird, wird der jeweilige Dienst anschließend mit einer 

blauen Markierung versehen. So lässt sich nachvollziehen, 

welche Dienste persönlich bearbeitet wurden 1 . 

Auf diese Weise bearbeitet der Mitarbeiter nun die Planung, 

bis der persönliche Wunschplan steht. Im Anschluss zieht 

die Leitungskraft im Dienstplan von MediFox ambulant die 

erteilte Freigabe wieder zurück. Nun werden auch hier die 

Dienste durch eine Markierung hervorgehoben, die von dem 

Mitarbeiter bearbeitet wurden. Durch einen Rechtsklick auf 

einen markierten Dienst öffnet sich das Kontextmenü mit 

folgenden Optionen 2 :

Wunsch akzeptieren: Hiermit wird der Dienst exakt so 

übernommen, wie von dem Mitarbeiter gewünscht.

Wunsch mit Änderungen akzeptieren: Öffnet die Einstel-

lungen des Dienstes und Sie können zum Beispiel nachträg-

liche Anpassungen an der Dienst- oder Pausenzeit vorneh-

men, bevor Sie den Wunsch akzeptieren.

Wunsch ablehnen: Hiermit wird der Wunsch des Mitarbei-

ters abgelehnt und der Dienst wird wieder auf den vorheri-

gen Stand zurückgesetzt. Sie können auch mehrere Dienste 

gleichzeitig markieren und dann mit der rechten Maustaste 

anklicken, um die einzelnen Wünsche gemeinsam anzuneh-

men oder abzulehnen.

Abhängig von Ihrer Entscheidung werden die Dienste an-

schließend sowohl am PC als auch in MediFox Connect mit 

folgenden Farben gekennzeichnet:

Grün: Wunsch wurde angenommen

Orange: Wunsch wurde mit Änderungen angenommen

Rot: Wunsch wurde abgelehnt

Sie können den neuen Stand des Dienstplans nun bei Bedarf 

für eine erneute Abstimmung in MediFox Connect freige-

ben oder den Dienstplan final abschließen. Die Dienstpla-

nung kann also beliebig oft zur Abstimmung freigegeben 

Änderungen an der Planung werden in 
MediFox Connect markiert und können 
in MediFox ambulant angenommen oder 
abgelehnt werden

1

2



20

MediFox ambulant Update-Information 05|2020

werden, bis die Wunschplanung abgeschlossen wird und in 

den Soll-Plan übergeht.

Sämtliche Versionsstände der Dienstplanung werden von 

MediFox protokolliert und lassen sich über die Historie im 

Dienstplan rückwirkend einsehen. Damit erhalten Sie voll-

ständige Transparenz über den Abstimmungsprozess und 

können zukünftige Planungen an wiederkehrenden Struktu-

ren ausrichten.

Im Dienstplan von MediFox Connect können die Mitarbeiter 

dann auch die weitere Soll- und Ist-Planung einsehen und 

haben damit zu jeder Zeit den Überblick über ihre persönli-

che Dienstplanung. Angezeigt wird im weiteren Verlauf im-

mer die jeweils aktuelle Planstufe.

Ergänzt wird die Dienstplanung in MediFox Conenct zudem 

durch zusätzliche Informationen zum persönlichen Stun-

denkonto und Kommentaren zu den einzelnen Diensten. 

Klickt der Mitarbeiter auf der linken Seite das Notizsymbol 

an, werden ihm die für den Monat anfallenden Soll-Zeiten, 

die geplanten Dienstzeiten sowie der Übertrag aus dem Vor-

monat und in den Folgemonat angezeigt 1 . Darunter wer-

den die Kommentare angezeigt, die im Dienstplan zu ein-

zelnen Diensten hinterlegt wurden. Das ermöglicht einen 

schnellen Überblick über die monatliche Dienstsituation.

Die Kommentare zu den Diensten anderer Mitarbeiter sind 

ebenfalls über das Info-Symbol einsehbar. Hier werden je-

doch lediglich Kommentare zu den Diensten und keine per-

sönlichen Informationen zum Stundenkonto angezeigt, um 

die Vertraulichkeit der Daten zu wahren.

Für den persönlichen Datenschutz lassen sich zudem sämt-

liche Abwesenheitsdienste durch ein einheitliches Symbol 

anonymisieren. So können andere Mitarbeiter beispielswei-

Auch ein Einblick in das monatliche Stundenkonto ist über MediFox Connect möglich

1
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se nicht nachvollziehen, ob ein Mitarbeiter im Urlaub, krank 

oder zur Kur ist. Nur für den angemeldeten Mitarbeiter sind 

die verschiedenen Abwesenheitsdienste weiterhin nachvoll-

ziehbar. Dafür können Sie in MediFox ambulant unter Ein-
stellungen / Personaleinsatzplanung / Dienstarten bei den 

jeweiligen Abwesenheitsdiensten einen Haken bei der Opti-

on „für Connect und Ausdrucke anonymisieren“ 1  setzen. 

Damit die so konfigurierten Dienstarten im Dienstplan von 

MediFox Connect vereinheitlicht dargestellt werden, müs-

sen Sie anschließend unter Einstellungen / Organisation / 
Verwaltung im Register „Dienstplan“ zusätzlich die Option 

„In Connect an Stelle spezifischer Abwesenheitsdienste die 

Bezeichnung ‚Abwesenheit‘ verwenden“ aktivieren 2 . 

Welches Symbol in diesem Fall im Dienstplan angezeigt 

werden soll, können Sie in den Einstellungen ebenfalls fest-

legen. Dazu klicken Sie unter „Dienstplanausdruck“ bei „Bild 

für anonymisierte Abwesenheiten“ auf das Symbol und edi-

tieren dieses 3 . So können Sie wie bei regulären Dienstar-

ten die Abkürzung, Farbe, Textfarbe und Form des Symbols 

bestimmen. Die genannten Einstellungen können Sie indivi-

duell je Filiale vornehmen. 

Auch auf dem Ausdruck des Dienstplan können Sie die Ab-

wesenheitsdienste anschließend anonymisieren, damit die 

Kolleginnen und Kollegen auf dem Aushang des Dienstplans 

ebenfalls nicht sehen können, ob jemand etwa krank oder 

im Urlaub ist. Klicken Sie dafür im Dienstplan auf „Drucken“ 

und wählen Sie im Druckdialog die Vorlage „Dienstplan“ 

oder „Dienstplan (detailliert)“ aus. Anschließend setzen Sie 

einen Haken bei der Option „Dienstarten anonymisieren“.

1

2

3
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Das Arztcockpit: Perfekte Vernetzung mit Ärzten

Auch das Arztcockpit wurde noch einmal umfassend er-

weitert und hält neue Funktionen und Informationen für 

Ärzte bereit. Eine besondere Neuerung ist die Nachrichten-

funktion. Als Pflegedienst können Sie sich jetzt mit ihren 

Fragen direkt an die behandelnden Ärzte wenden und sich 

beispielsweise nach der Verträglichkeit von Medikamenten 

erkundigen. Die Ärzte erhalten bei Eingang neuer Nachrich-

ten automatisch eine E-Mail-Benachrichtigung, können sich 

daraufhin im Arztcockpit anmelden und auf Ihre Nachrich-

ten eingehen.

Nach der Anmeldung im Arztcockpit hat der Arzt direkt an 

erster Stelle Zugriff auf seine Nachrichten und kann die-

se sogleich beantworten 1 . Praktisch: Die Nachrichten 

lassen sich mit verschiedenen Dateianhängen versehen. 

Dadurch kann Ihnen der Arzt beispielsweise wichtige Do-

kumente eines Klienten wie etwa Röntgenbilder direkt zu-

kommen lassen. Der Austausch ist dank der direkten und 

verschlüsselten Übertragung besonders sicher und zugleich 

komfortabler als die Verwendung von E-Mail oder Fax.

Im Bereich „Wunden“ werden die Wunden der Klienten jetzt 

zudem mit den dazugehörigen Verlaufseinträgen angezeigt. 

So ist der Wundverlauf bzw. der Heilungsprozess für den 

Arzt noch besser nachvollziehbar. Zu jedem Verlaufseintrag 

werden die Wundgröße, die Wundklassifikation, Nekrose, 

Wundumgebung und die Heilungstendenz dargestellt. Wur-

de der Wundverlauf mit Wundfotos versehen, können sogar 

die Wundfotos aufgerufen werden. Das lässt eine genaue 

Beurteilung der Wundversorgung und Wundheilung zu.

Des Weiteren steht zu den gemessenen Vitalwerten eine 

Verlaufsansicht zur Verfügung 2 , mit der die Entwicklung 

ausgewählter Vitalwerte im zeitlichen Verlauf betrachtet 

Das Arztcockpit wurde umfassend 
erweitert und bietet jetzt neben den 
Nachrichten auch eine Verlaufsansicht  
für Vitalwerte

1

2
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werden kann. Dadurch kann der Arzt beispielsweise schnell 

erkennen, ob sich etwa der Puls oder Blutdruck eines Klien-

ten über einen längeren Zeitraum stabilisiert. Vitalwerte so-

wie Medikationen lassen sich zudem nach Datum filtern. So 

ermöglicht MediFox eine exakte Betrachtung der Gesund-

heitsdaten für einen individuell einstellbaren Zeitraum.

Praxistipp für Connect: Split View auf dem iPad verwenden

In MediFox Connect können Nachrichten und Bewerbun-

gen mit Dateianhängen versehen werden. Wird MediFox 

Connect über den Browser auf dem iPad geöffnet, bietet die 

Funktion „Split View“ eine praktische Hilfe, um parallel zu 

MediFox Connect eine zweite App zu öffnen und aus dieser 

Dateien per Drag & Drop als Anhang einer Nachricht oder 

Bewerbung hinzuzufügen. Und so funktioniert‘s:

1. MediFox Connect im Browser öffnen und eine Nachricht 

oder Bewerbung erstellen.

2. Vom unteren Bildschirmrand nach oben wischen, um das 

Dock zu öffnen.

3. Eine App aus dem Dock gedrückt halten und aus dem 

Dock herausziehen (z. B. die Foto-App).

4. Die Anwendung wird jetzt im sogenannten „Slide Over“ 

geöffnet. Wird die Schaltfläche in der Slide Over-Ansicht 

nach unten gezogen, wird aus der Slide Over-Ansicht die 

Split View-Ansicht. Diese kann nun über die Trennlinie in der 

Mitte skaliert werden.

5. Jetzt muss nur noch eine Datei aus der zweiten App per 

Drag & Drop in das Feld für Anhänge in MediFox Connect 

gezogen werden. Fertig!

1

2

3

4

5

Über die Split View-Funktion können Dateien 
aus anderen Anwendungen per Drag & 
Drop als Anhang von Nachrichten oder 
Bewerbungen hinzugefügt werden
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Telefon:  0 51 21. 28 29 1-0
Telefax:  0 51 21. 28 29 1-99
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Internet: www.medifox.de
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AG Hildesheim HRB 202124

Geschäftsführung:  
Christian Städtler, Dr. Thorsten Schliebe, 
Iris Christiansen

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
IBAN-Nummer: DE08 2595 0130 0000 6816 81 
BIC/SWIFT-Code: NOLADE21HIK

Info-Flyer für MediFox Connect

Als besonderen Service haben wir für Sie Info-Flyer für 

MediFox Connect gestaltet, die Sie direkt aus MediFox am-

bulant heraus drucken können. Interessiert sich beispiels-

weise ein Angehöriger für das Familienportal, können Sie 

einfach den integrierten Flyer als Informationsmaterial für 

den Angehörigen ausdrucken. Dabei handelt es sich um Falt-

Flyer im DIN A4-Format, die nach dem Drucken lediglich an 

zwei Markierungen gefaltet werden müssen. So brauchen 

Sie kein eigenes Informationsmaterial zu erstellen und spa-

ren sich zusätzlichen Aufwand. Die Info-Flyer können für das 

MediFox Connect-Arztcockpit und das MediFox Connect-Fa-

milienportal gedruckt werden. 

Und so werden die Flyer gedruckt: Um einen Flyer für das 

Familienportal zu drucken, rufen Sie den Bereich Stammda-
ten / Kontaktpersonen auf und klicken hier in den Stamm-

daten einer Kontaktperson auf die Schaltfläche „Info-Flyer 

drucken“ 1 . Schon öffnet sich der Druckdialog und der 

Flyer kann ausgedruckt oder bei Bedarf auch als PDF-Datei 

exportiert werden. Den gedruckten Flyer brauchen Sie nur 

noch falten 2  – fertig! 

Um den Info-Flyer zum Arztcockpit zu drucken, rufen Sie 

den Bereich Stammdaten / Ärzte auf und klicken hier in den 

Stammdaten eines Arztes ebenfalls auf die Schaltfläche „In-

fo-Flyer drucken“.

1

2


